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Besuch des Nikolaus 
 
Der Heilige Nikolaus und sein Gehilfe machen 
sich wieder bereit, um die Kinder im Ort zu 
besuchen. Am Freitag, 5. und Samstag, 6. 
Dezember werden sie die „Klosasäckle“ ver-
teilen. Die besuchten Kinder können ihnen 
mit Musik und Gedichten Freude bereiten. 
Die Pfadfinder organisieren den Nikolaus
besuch wieder in Zusammenarbeit mit dem 
Krampusverein „Stehbruchtüfel”. Wer möchte, 
dass der Nikolaus vorbeikommt, kann seine 
Wünsche bis 1. Dezember auf der Website 
nikolo.pfadi-ludesch.at anmelden. 

Probealarm
 
Um sicherzugehen, dass sie im Ernstfall einsatz-
bereit sind, werden die Typhonwarnanlagen 
der Illwerke vkw am Freitag, den 21. 
November im Montafon, Brandnertal und im 
Walgau probeweise in Betrieb genommen. 
Ab 15 Uhr werden acht 10-Sekunden-Signale 
in Abständen von fünf Sekunden zu hören 
sein. Das gesamte Warnsignal dauert vier 
mal zwei Minuten mit dazwischenliegenden 
Pausen von jeweils einer Minute, sodass der 
Probealarm – wie im Ernstfall –  insgesamt elf 
Minuten lang dauert. Bei einer tatsächlichen 
Gefahr für die unterhalb der Stauanlagen gele-
genen Siedlungsgebiete würden zusätzlich 
Durchsagen über den Rundfunk veranlasst.  

Saisonkarten-Vorverkauf

In Zusammenarbeit mit den Seilbahnen 
Faschina organisiert der Wintersportverein 
Ludesch für Freitag, 14. November wieder 
einen Saisonkarten-Vorverkauf. Wintersport-
Begeisterte können den 3 Täler Pass, die 
Ländle Card sowie Saisonkarten für die Lifte 
in Damüls und Faschina von 14 bis18 Uhr im 
Foyer des Gemeindezentrums erwerben.

Start in „Neurosige Zeiten“
Die Theatergruppe St. Martin feiert am Samstag, 15. November 
die Premiere ihres neuen Stücks „Neurosige Zeiten“.

Das Publikum darf ab 20 Uhr in der Blumenegghalle miterleben, wie die 
Bewohner einer psychiatrischen Wohngruppe alles geben, um der Mutter einer 
reichen Hotelerbin „Normalität“ vorzugaukeln. Unter der Regie von Marlies Bahro 
agieren Katharina Löble, Fabian Grundner, Selina Kaufmann, Robert Matt, Claudia 
Steinbacher, Brigitte Kaufmann, Patrick Bahro, Thomas Zerlauth, Jutta Unger und 
Manfred Zerlauth in Winnie Abels Komödie auf der Bühne. Hinter den Kulissen 
tragen Alfred Leuc (Grafik), Patrick Bahro und sein Bühnenbau-Team, Licht- und 
Tonspezialistin Julia Hummer sowie Barbara Zerlauth als Souffleuse zum Gelingen 
bei. Karten für diesen Theaterspaß können unter theatergruppe-ludesch.at oder 
telefonisch (0650/5616417 – SMS/Whatsapp) um 15 beziehungsweise zwölf 
(Kinder/Senioren) oder elf Euro (Raiffeisenmitglieder) reserviert werden. 
Weitere Aufführungen stehen am 22., 23., 29. und 30. November jeweils ab 20 
(samstags) beziehungsweise 17 Uhr (an den Sonntagen) auf dem Programm. Die 
Abendkasse wird jeweils eine Stunde vor Aufführungsbeginn geöffnet. 

Adventnachmittag für Senioren
Unter dem Motto „Gemeinsam statt einsam“ sind die Seniorinnen 
und Senioren im Ort am Dienstag, den 2. Dezember zu einem 
geselligen Adventnachmittag eingeladen. 

Die Gemeinde Ludesch, die Pfarre sowie der örtliche Pensionistenverband 
und der Verein Senioren 50+ servieren ab 14 Uhr im ehemaligen Café Ludasco 
im Benevit IAP an der Lutz Glühmost und Kekse. Außerdem stehen Spiele 
und gemeinsames Singen auf dem Programm dieses vorweihnachtlichen 
Beisammenseins. Das Organisationsteam freut sich auf viele Besucher. 

Theater-Freunde können sich auf einen Angriff auf die Lachmuskeln gefasst machen. 
Fotos: Theatergruppe Ludesch St. Martin



Vorwort der Bürgermeisterin

Vor nun schon zwanzig Jahren hat sich das 
Zentrum von Ludesch gewaltig verändert. 
Unser Gemeindezentrum und der überdachte 
Dorfplatz, der bereits Schauplatz unzähliger 
Festivitäten war, sind heute nicht mehr weg-
zudenken. 
Noch erstaunlicher ist allerdings, dass dieses 
Gebäude immer noch als Vorzeigebeispiel um-
weltfreundlichen Bauens gilt und Besucher aus 
aller Welt anzieht. Ich hoffe, dass wir in zwanzig 
Jahren mit ebenso großem Stolz auf unseren 
aktuell in Bau befindlichen Kindercampus bli-
cken. 

Große Bauvorhaben reißen aber auch immer 
ordentliche Lücken in die Gemeindekassen. 
Dies spüren wir natürlich bei unseren Budget
planungen für 2026. Glücklicherweise ziehen 
wir in Ludesch alle verantwortungsbewusst 
an einem Strang, und mit dem Team des 
Finanzdienstleistungszentrums Blumenegg ha-
ben wir kompetente Experten an unserer Seite, 
sodass wir getrost in eine solide finanzielle 
Zukunft blicken können. 
Wir setzen den Sparstift an, wo immer es geht, 
verlieren aber die wichtigen Aufgaben nicht 
aus den Augen. Ich bin zuversichtlich, dass wir 
einen Budgetvoranschlag vorlegen können, 
hinter dem wir alle guten Gewissens stehen 
können.

		  Eure Bürgermeisterin
		  Alexandra Schalegg

Verkaufe - tausche - suche
l 3 Tiefgaragenplätze in der Walgaustraße 
34, zu vermieten. Tel: 0677/62327743
l Vermiete 3-Zimmer-Wohnung: 57m² in 
Ludesch mit Einbauküche, Terrasse, Garten 
und Tiefgarage ab 1.1.2026, Miete warm 
1170,- EUR, Kontakt: +49-173-6539457

Redaktionsschluss

Die nächste Ausgabe von „Mein Ludesch“ 
erscheint in Kalenderwoche 48. Unterlagen 
für gewünschte Beiträge sollten bis 19.11., 12 
Uhr bei Ilse Dünser (gemeinde@ludesch.at, 
Tel: 05550/2221-205) im Gemeindeamt abge-
geben werden.

Pubertät: Loslassen und Halt geben
Bei einem Vortrag in der Mittelschule Thüringen verrät der
bekannte Erziehungsberater Jan Uwe Rogge, wie Kommunikation 
zwischen den „Großen” und „Kleinen” gelingen kann.   

Kinder hören nicht zu – und Eltern fühlen sich 
oft missverstanden. Deshalb freut sich der 
Elternverein der Musikmittelschule Thüringen, 
dass der Autor zahlreicher Erziehungsratgeber, 
Jan Uwe Rogge, am Dienstag, 18. November 
ab 19 Uhr in der Thüringer Mittelschule aus 
dem Nähkästchen plaudern sowie zahl-
reiche praktische Tipps weitergeben wird. Die 
Veranstalter versprechen einen Abend voller 
praktischer Tipps, Lachen und Aha-Momente 
für alle, die Familie leben und verstehen wol-
len. Der Eintritt zu diesem Vortrag beträgt 18 
Euro. Weitere Informationen und Tickets gibt es 

online unter elternverein-mms-thueringen.jimdofrree.com. 

Erziehungsberater Jan Uwe Rogge

Foto: Handout

Gut vorbereitet in die Wechseljahre
– Auf Einladung der „Fraua vo Ludesch“ gibt Andrea Butterweck 
vom Verein Feuerfrauen am 27. November hilfreiche Tipps, wie man 
mit den körperlichen und psychischen Herausforderungen während 
der Wechseljahre besser klarkommen kann. 

„Früher oder später betreffen die Wechseljahre jede Frau”, erklärt Andrea 
Butterweck. Beschwerden können bereits ab Ende 30 oder Anfang 40 auftreten 
und belasten viele Frauen im Familien- und Berufsleben. Noch immer werde 
über diese Lebensphase jedoch viel zu wenig gesprochen und aufgeklärt. 
Eine gute Vorbereitung sowie umfassende Informationen könnten jedoch hel-
fen, Symptome besser zu bewältigen und die Lebensqualität zu steigern. Die 
Referentin verspricht Einblicke in die Ursachen sowie typischen Beschwerden, 
die während der Wechseljahre auftreten können, und zeigt Möglichkeiten auf, 
wie man die Gesundheit und das Wohlbefinden in dieser Lebensphase aktiv för-
dern kann. Die Veranstaltung richtet sich an alle Frauen, die sich über den aktu-
ellen Stand der Medizin und die Vorgänge in ihrem Körper informieren möchten. 
Männer, die ein besseres Verständnis für die Veränderungen ihrer Frau entwi-
ckeln möchten, sind am Donnerstag, 27. November ab 19 Uhr im Valünasaal 
ebenfalls herzlich willkommen. Voraussetzung für die Teilnahme ist allerdings 
eine Reservierung auf fraua-vo-ludesch.at/en/event/vortrag-wechseljahre. 
Für Mitglieder des Vereins „Mir Fraua vo Ludesch“ und deren Männer ist die 
Teilnahme kostenfrei, alle anderen müssen einen Kostenbeitrag von fünf Euro 
leisten. 

Anmeldung zum Kinderskikurs
Der Wintersportverein (WSV) Ludesch freut sich, den Kinderschikurs
2025 für geübte Anfänger und Fortgeschrittene anzukündigen. 
Trainiert wird von 27. bis 29. Dezember auf den Pisten in Brand. 

Die Liftkarte gibt es für Kinder der Jahrgänge 2015 bis 2019 sogar kostenfrei. 
Bis spätestens 8. Dezember ist diese an den Vorverkaufsstellen oder den statio-
nären Liftkassen im Brandnertal erhältlich. Eltern sollten dafür ihr Kind und den 
Originalausweis mitbringen. 
Anmeldungen für den Schikurs sind ab Samstag, 6. Dezember, 18 Uhr und bis 
14. Dezember per Online-Formular auf wsvludessch.at möglich. „Wir freuen uns 
auf viele strahlende Kinderaugen und ein spannendes Abschlussrennen am 29. 
Dezember“, erklären die WSV-Verantwortlichen. 



Arbeiten an den 
Bahngeleisen
 
Damit der Zugverkehr störungsfrei und mög-
lichst leise ist, müssen Bahngeleise regelmäßig 
gewartet werden. Auf der Strecke zwischen 
Frastanz und Ludesch sind deshalb in der Zeit 
von Freitag, 14. November ab 22.30 Uhr bis 
15. November, 2 Uhr früh Erhaltungsarbeiten 
geplant. Die Verantwortlichen der ÖBB 
Infrastruktur GmbH bemühen sich, die Unan
nehmlichkeiten für die Anrainer so gering wie 
möglich zu halten, und bitten gleichzeitig um 
Verständnis, dass sich Lärmbelastungen nicht 
ganz vermeiden lassen. Weitere Informationen 
zu diesen Bauarbeiten gibt es online unter 
infrastruktur.oebb.at. Wer Fragen hat, kann 
sich zudem per E-Mail an die Verantwortlichen 
wenden (infra.kundenservice@oebb.at).

Kostenlose Rechtsberatung
 
Rechtsanwalt Mag. Martin Gürtler von der 
Kanzlei MG Rechtsanwälte in Bludenz steht am 

Freitag, 21. November 
wieder von 10 bis 11.40 
Uhr im Gemeindeamt 
für rechtliche Auskünfte 
zur Verfügung. Wer die-
sen Service in Anspruch 
nehmen möchte, kann 
unter Tel: 05552/31888, 
per E-Mail: kanzlei@
mg-ra.at oder mittels 
Kontaktformular unter 

www.mg-ra.at einen Termin vereinbaren. Zum 
Beratungstermin sollten alle Unterlagen, auf 
die sich die Fragen beziehen, mitgebracht wer-
den, damit der Rechtsexperte die Chancen und 
Risiken eines weiteren Vorgehens möglichst 
präzise abschätzen kann.

Glück auf einer Skala 
von 1 bis 10

– So lautet der Titel der französisch-schweizer 
Komödie, die am Sonntag, 16. November ab 
17 Uhr im Gasthaus Blumenegg in Thüringen 
gezeigt wird. In Zusammenarbeit mit „EU 
XXL Die Reihe“ wird der Gastronomiebetrieb 
bis 15. März einmal monatlich jeweils am 
Wochenende zum Treffpunkt für Cineasten. 
Auf dem Programm stehen preisgekrönte euro-
päische Filme. Interessierte finden alle Termine 
unter gasthausblumenegg.at.
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Mag. Martin Gürtler
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20 Jahre Gemeindezentrum Ludesch
Mit einem Tag der offenen Tür am 9. Dezember 2005 wurde das 
Gemeindezentrum Ludesch offiziell in Betrieb genommen. Das 
Gebäude gilt bis heute als ökologischer Musterbau.

„Ich bin überzeugt davon, dass dieser Bau das Zusammenleben in unserer 
Gemeinde langfristig prägen wird. Er wird mithelfen, die dörfliche Struktur zu 
bewahren”, erklärte der damalige Bürgermeister Paul Ammann vor zwanzig 
Jahren. Und er hat recht behalten. Der Dorfplatz und die Veranstaltungsräume 
in dem ökologischen Musterbau werden von Vereinen und Veranstaltern 
gerne angenommen, aber auch das Café am Dorfplatz, die Proberäume, 
das Gemeindeamt, die Arztpraxis, die Bücherei, das Gemeindearchiv, die 
Physiotherapie und andere Unternehmen im Zentrum sorgen dafür, dass sich 
Menschen im Dorfkern treffen und austauschen. Und immer noch finden sich 
Baufachleute ein, die sich darüber informieren möchten, wie das Gebäude so 
konsequent nachhaltig errichtet werden konnte. 
Denn für den Holzbau, der nach den Plänen von Architekt Hermann Kaufmann 
umgesetzt wurde, wurden ausschließlich Baumaterialien verwendet, die res-
sourcenschonend und umweltfreundlich erzeugt wurden und keinerlei giftige 
Stoffe an die Umwelt abgeben. Dies wurde während der gesamten Bauphase 
vom Ludescher Energieberater Gebhard Bertsch bis ins Detail genau überwacht 
und dokumentiert. Ein innovatives Heizsystem mit Wärmerückgewinnung 
sorgt für minimalen Energieverbrauch. Zudem erzeugt das PV-Dach über dem 
Dorfplatz seit zwanzig Jahren umweltfreundlichen Sonnenstrom. „Und vor allem 
können wir alle bestätigen, dass man sich in diesen Räumlichkeiten wohl fühlt 
und gut arbeiten kann”, zeigt sich auch Bürgermeisterin Alexandra Schalegg 
zwei Jahrzehnte nach dessen Eröffnung zufrieden mit dem mehrfach ausge-
zeichneten Pionierbau. 

Der vor zwei Jahren verstorbene 
Pfarrer Monsignore Eugen Gisel-
brecht gab den kirchlichen Segen. 

Das Gemeindezentrum im Advent 2005.

Im November 2005 zogen die Gemeindebediensteten ins neue 
Gemeindeamt ein. Re: Architekt DI Hermann Kaufmann mit 

dem damaligen Bürgermeister Paul Ammann. 

Wer erinnert sich noch an diese Ansicht aus dem Jahr 2004?



TERMINE AUF EINEN BLICK

14.11.	 Saisonkarten-Vorverkauf von 
	 14 bis 18 Uhr im Foyer des
	 Gemeindezentrums
15.11.	 Theaterpremiere „Neurosige Zeiten“
	 ab 20 Uhr in der Blumenegghalle
21.11.	 Rechtsberatung von 10 bis 11.40
 	 Uhr im Gemeindeamt, Saal Fossa
21.11.	 Probealarm der Typhonwarnanlagen 
	 im Walgau um 15 Uhr
22.11.	 Theatervorstellung „Neurosige 
	 Zeiten“  ab 20 Uhr in der
	 Blumenegghalle
23.11.	 Theater „Neurosige Zeiten“ 	ab
	 17 Uhr in der Blumenegghalle

Bereitschaftsdienst Ärzte

12.11. Dr. Walch, Nenzing (05525/62393)
13.11. Dr. Ogrisek, Thüringen (05550/22080)
14.11. Dr. Sauerwein, Nenzing (05525/63870)
15.11. Dr. Böhler, Bludesch (05550/33400)
16.11. Dr. Zech, Bludesch (05550/33400)
17.11. Dr. Böhler, Bludesch (05550/33400)
18.11. Dr. Schmidbauer, Ludesch 
(05550/21300)
19.11. Dr. Walch, Nenzing (05525/62393)
20.11. Dr. Ogrisek, Thüringen (05550/22080)
21.11. Dr. Sauerwein, Nenzing (05525/63870)
22.+23.11. Dr. Walch, Nenzing (05525/62393)
24.11. Dr. Böhler, Bludesch (05550/33400)
25.11. Dr. Schmidbauer, Ludesch (-50/21300)
26.11. Dr. Walch, Nenzing (05525/62393)
Die Ordination von Dr. Barbara 
Schmidbauer im Gemeindezentrum 
bleibt am 17. November sowie am 1. 
und am 5. Dezember geschlossen. Die 
Gemeindeärztin wird an diesen Tagen von 
den Kollegen im Sprengel vertreten. 
Weitere Auskünfte gibt es unter dem 
Ärztenotruf, Tel: 141, oder im Internet unter 
www.medicus-online.at.

Entsorgung

14.11. Abfuhr von Bio-, Rest- und Sperrmüll 
am Ludescherberg
19.11. Abfuhr von Bio-, Rest- und Sperrmüll 
im Dorf
Wertstoffe, Elektro-Schrott, Bauschutt, 
Altkleider, Altbrot, Grünmüll und Problemstoffe 
können im DLZ Blumenegg jeweils am 
Mittwoch von 9 bis 18 Uhr sowie am 
Freitag und Samstag jeweils von 
9 bis 17 Uhr abgegeben werden.

Das Suppentag-Team servierte schmackhafte Suppen und 
feine Kuchen. 

Genussreicher Suppentag
Viele Familien aus dem Ort genossen am 5. Oktober die 
Köstlichkeiten, welche beim Suppentag der Pfarre in der 
Blumenegghalle serviert wurden. 

Die Besucher hatten die Qual der Wahl zwischen verschiedensten feinen Suppen 
sowie Kuchen und Torten. Der Erlös dieses Tages – insgesamt 2.189,50 Euro 
– kommt der Instandhaltung der St. Martinskirche zugute. Das Organisations-
Team bedankt sich herzlich bei allen, die beim Suppentag dabei waren und auf 
diese Weise dazu beigetragen haben.  Fotos: Gerhard Schöch

Krippenspiel: Darsteller gesucht
Traditionell gibt es am Heiligen Abend um 17 Uhr ein Krippenspiel 
in der Kirche. Dafür werden noch junge Schauspieltalente gesucht. 

Geprobt wird jeweils am Mittwoch, den 3., 10. und 17. Dezember von 15.30 bis 
16.30 Uhr in der Pfarrkirche. Am 24. Dezember treffen sich die Darstellerinnen 
und Darsteller bereits eine Stunde vor der Aufführung um 16 Uhr. Wer Lust hat 
mitzumachen, sollte sich bis spätestens 21. November bei Evelyn Schanung 
melden (Tel: 0664/3813411, E-Mail: evelyn.schanung@gmail.com).

Fleißige Radler aus dem Blumenegg
Beim Martinimarkt des Gesundheits- und Krankenpflegevereins 
wurden die Preisträger des Wettbewerbs „Vorarlberg radelt” gekürt.

166 Menschen aus den Blumenegggemeinden folgten heuer dem landesweiten 
Aufruf „Vorarlberg radelt“. Gemeinsam traten sie in der Zeit von 20. März bis 
30. September insgesamt 8640 Kilometer in die Pedale. Aus Ludesch nah-
men 61 Personen am Wettbewerb teil, die durchschnittlich 810 Kilometer 
auf dem Fahrrad zurücklegten. Beim Martinimarkt auf dem Dorfplatz wurden 
unter allen Teilnehmern ansprechende Preise verlost. Bettina Zerlauth und 
Johann Wehinger aus Ludesch sowie die Bludescher Radler Martin Fischnaller, 
Rene Scheger und Birgit Schoder aus Bludesch und Manfred Rauch aus 
Thürigen können nun Service-Gutscheine im Wert von jeweils 120 Euro im 
Vorarlberger Fahrradfachhandel einlösen. Marcella Lederle und Karin Walter 
aus Thüringen freuen sich über mit Vorarlberger Spezialitäten prall gefüllte 
Fahrrad-Pichnickkörbe, während Petra Ammann Pellini aus Ludesch ihr Fahrrad 
Maximo-Bahnticket ein Jahr lang für Ausflüge in ganz Vorarlberg nutzen kann. 
Bgmin Alexandra Schalegg, Bgm. Harald Witwer (Thüringen) und die Bludescher 
Vizebürgermeisterin Jaqueline Breite gratulierten den sportlichen Glückspilzen. 




